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unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Der Hexenkeſſel
Ein engliſches Blatt dem man gelegentliche Beziehungen zu

höfiſchen und miniſteriellen Kreiſen nachſagt die St James
Gazette hat dieſer Tage unter dem Titel den wir dieſer
Betrachtung voranſtellen die Meinung geäußert die orienta
ſche Frage ſei in ein gefährliches Stadium getreten und
ſchwer eVerwickelungen ſeien nicht ausgeſchloſſen Damit
würde das Thema aufgenommen das in ſeinem Alarmruf
wegen der Dardanellenfrage der miniſterielle Standard
angegeben hatte und das neuerdings von der Times fort
geſponnen wird

Schon einmal hat acht Jahre hindurch der Zuſtand
angedauert deſſen Wiederkehr jetzt verkündet wird Am
8 Juli 1833 hat die ſchlaue Diplomatie des Zarenreiches bei
der Pforte den Vertrag durchgeſetzt der das Schwarze Meerund die Dardanellen allen fremden Kriegsſchiffen verſchloß

Später gewannen wieder die engliſchen Staatsmänner am
Goldenen die Oberhand und auf ihr Betreiben wurde
1841 die Dardanellenſtraße und 1856 im Pariſer Vertrage
auch alle Gewäſſer des Schwarzen Meeres für Friedenszeiten
d h ſo lange die Türkei nicht in einen Krieg verwickelt wäre
ſämmtlichen alſo auch den ruſſiſchen Kriegsſchiffen verſperrt
Das Schwarze Meer wurde neutraliſirt und Rußland mußte
ſich verpflichten dort nicht mehr als ſechs große und vierkleinere Kriegsfahrzeuge zu halten Dieſer Vertrag wurde
bis zum Ausbruch des deutſch franzöſiſchen Krieges pünktlich
gehalten Damals erwies Rußland durch ſeine ſtrenge
Neuträalität Deutſchland einen großen Dienſt und es belohnte
ſich ſelbſt dafür durch den Bruch des Pariſer Vertrages Die
Neutraliſirung des Schwarzen Meeres wurde erſt thatſächlich
und dann durch den Beſchluß der Großmächte vom 13 März
1871 auch völkerrechtlich aufgehoben und Rußland hat ſeitdem
in dieſem Meere eine Kriegsflotte von mehr als hundert Fahr
zeugen zuſammengezogen och auch nach dieſem letzten Ver
trage blieben die Meerengen geſperrt und der Sultan erhielt
nur die Befugniß auch in Friedenszeiten nach Gutdünken
ſie den Kriegsſchiffen befreundeter Nationen zu erſchließen ſo
oft ihm das zur Sicherung des Pariſer Vertrages nöthig er
ſcheinen ſollte

Jn demſelben Sinne entſchied nach langwierigen Verhand
lungen auch die Berliner Kongreßakte vom Jahre 1878 die
der Abtretung von Batum wenn dieſes ein freier Handels
hafen bleiben würde an Rußland das Siegel aufdrückte und
für die Schließung der Meerengen die Aufrechterhaltung des
status quo verlangte Bekanntlich währte die Freihafen
ſtellung Batums nicht lange Rußland ſagte ein erſtes mal
wie ſeither noch öfters vom Berliner Vertrage ſich los und
nun forderten 1885 auch die Engländer die freie Einfahrt
ins Schwarze Meer ohne mit ihrer Forderung bei der Pforte
durchdringen zu können Jn den dazwiſchen liegenden Jahren
iſt vielfach die Frage aufgeworfen worden ob es nicht beſſer
wäre die Dardanellen allen Nationen und Fahrzeugen aus
nahmslos wie den Suezkanal zu öffnen und für dieſe Löſung
der Schwierigkeit beginnt auch jetzt wieder ein Theil der
britiſchen Preſſe einzutreten Dieſe Erörterungen aber wären
ſämmllich überholt wenn der Standard recht behalten und
der ruſſiſchen Flotte ein Vorzugsrecht gewährt werden ſollte

Des rieſigen Zarenreiches Sehnen drängt nach einem Meere
auf das Baltiſche oder auf das Mittelländiſche Meer wo
möglich auf beide möchte es ſich e und deshalb erſcheint
es ſehr glaublich daß nach dem kronſtädter Verbrüderungsfeſt
von der franko ruſſiſchen Staatskunſt ein Druck auf die Pforte
verſucht worden iſt um den ruſſiſchen Kriegsſchiffen zunächſt
wenigſtens ein Wegerecht far das Marmarameer und den
Bosporus die Einfahrtſtraßen Südrußlands zu erſchmeicheln
und zu erdrohen Auch die Annahme der Times hat viel
für ſich man habe dem Sultan als Aequivalent die Räumung
Egyptens durch die Engländer in Ausſicht geſtellt obwohl dem
Sultan ja an dieſer Räumung weit weniger gelegen ſein wird
als ſeinen franko ruſſiſchen Berathern die augenblicklich offen
var wieder am Goldenen Horn Oberwaſſer haben Die
ſprichwörtliche Schlanheit der ruſſiſchen Diplomatie mag viel
mehr noch bei den türkiſchen Staatsmännern die folgende
Gedankenbahn angeregt haben Steht in einem zukünftigen

Kriege die Pforte zum Dreibund dann iſt es bei einem
etwaigen Siege Rußlands um ſie geſchehen verträgt ſie jetzt
aber ſich mit Rußland erkennt ſie dem Zaren eine Art
platoniſcher Bevormundung zu und geſtattet ſie Rußland am
Schwarzen Meere ſein Hausthor zu ſchließen dann iſt da
die Dreibundmächte das kaum zum easus belli machen dürften
der Krieg unwahrſcheinlich und dem kranken Manne iſt ſein
Leben wiederum auf eine Spanne Zeit verlängert

In der deutſchen Preſſe iſt man neuerdings infolge einer
übrigens begreiflichen Antipathie gegen die zariſche Wirthſchaft
allzu gern geneigt unſere Intereſſen mit denen des britiſchen
Inſelreiches zu verwechſeln und natürlich wird von a des
Kanals dieſes Flackerfeuer nach Kräften geſchürt enn Eng
land im net der Dinge die da kommen ſollen von
hochgradiger Lervoſität ergriffen iſt ſo können wir das be
reifen aber wir brauchen es bei aller ſtammverwandten

Hiapathie deshalb noch nicht mitzumachen Es giebt eben
nge die für England Lebensfragen für uns aber nicht die

nochen eines pommerſchen Grengdiers werth ſind In dieſer

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Fünfundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 5 September

Ueberzeugung ſteht auch heute noch die Mehrheit des deutſchen
Volkes zum Fürſten Bismarck der ähnliche Anſchauungen
noch am Sedantage in etwas biſſiger Form durch die Hamb
Nachr vertreten ließ Die neuen leitenden Männer im
Deutſchen Reiche werden jetzt vorausſichtlich Gelegenheit finden
ihre ſtaatskünſtleriſche Weisheit zu bewähren ſie werden den
Geiſt und den Buchſtaben der geſchloſſenen Verträge getreulich
zu erfüllen beſtrebt ſein müſſen durch kein Bündniß aber und
durch keine nationale oder dynaſtiſche Sympathie werden ſie
ſich hinreißen laſſen dürfen für ſpezifiſche Jntereſſen anderer
Völker an die Gewalt der Waffen zu appelliren ſo lange kein
Lebensintereſſe unſeres Vaterlandes auf dem Spiele ſteht

Es brodelt und gährt im ſüdöſtlichen Hexenkeſſel von den
Dämpfen aber die dort aufwallen ſollen wir unſere nüchterne
Vernunft nicht umnebeln laſſen Noch ſpricht kein greifbares
Anzeichen dafür daß der Zar an ein Aufgeben ſeiner fried
lichen Politik denkt Nicht in Europa ſondern in Aſien
beruht wie wir öfter ſchon ausgeführt haben die Zukunft
Rußlands und wenn durch eine ruſſiſch türkiſche entente
cordiale wirklich England verſtimutt werden ſollte wenn der
ruſſiſche Einfluß am Bosporus wieder einmal der maßgebende
werden ſollte dann iſt es erſt recht die Pflicht der Preſſe vor
übertreibender Erregung zu warnen und die friedliche deutſche
Bevölkerung daran zu erinnern daß ſie an dem Treiben und
Ziſchen im Hexenkeſſel zunächſt nur als aufmerkender Zuſchauer
betheiligt iſt

Der Kaiſer in Oeſterreich
Telegraphiſche Berichte

Horn 3 Sept
Kaiſer Wilhelm iſt wie bereits kurz gemeldet heute früb

im beſten Wohlſein hier eingetroffen Der deutſche Botſchafter
in Wien Prinz Reuß war dem Kaiſer bis Gmünd entgegen
gefahren Zum Empfange des Kaiſers waren Kaiſer Franz
oſef der König von Sachſen Prinz Georg von
achſen die Erzherzöge Karl Ludwig und Franz

Ferdinand von Eſte ſowie der Miniſter des Aeußeren Graf
v Kalnoky der Kriegsminiſter Feldzeugmeiſter Freiherr von
Bauer und der Landesvertheidigungsminiſter Feldzeugmeiſter
Graf Welſersheimb 7 e Uhr früh hier eingetroffen Kaiſer
r Joſef hatte Generals Campaägne Uniform angelegt der

önig und Prinz Georg von Sachſen waren in den Uni
formen ihrer öſterreichiſchungariſchen Regimenter erſchienen
Der Sonderzug mit dem deutſchen Kaiſer lief 7 Uhr 47 Minuten
in den Bahnhof ein Se Maj in der Parade Uniform ſeines
öſterreichiſch ungariſchen Huſaren Regiments entſtieg raſch dem

während Kaiſer Franz Joſef aus dem Hof
arteſalon ihm entgegeneilte Beide Monarchen umarmten und

küßten ſich dreimal und begrüßten ſich wiederholt in wärmſter
Weiſe Hierauf wandte ſich Kaiſer Wilhelm überaus herzlich
zu dem König von Sachſen und dem Prinzen Georg
und den Erzherzögen Nach der Vorſtellung des beider
ſeitigen Gefolges richteten Kaiſer Franz Joſef an den
Reichskanzler General v Caprivi und Kaiſer Wilhelm an
den Grafen v Kalnoky und die Miniſter Freiherr v Bauer
und Graf Welſersheimb huldvolle Worte auch andere
Perſönlichkeiten des Gefolges wurden durch Anſprachen
der Monarchen ausgezeichnet Die Begrüßung trug un
geachtet ihrer militäriſchen Kürze den Charakter der
größten Herzlichkeit wie es nur da möglich wo zur poli
tiſchen Verbindung die wärmſte politiſche Freundſchaft hinzu
tritt Nach beendeter Bewillkommnung beſtiegen die Fürſten
die vor dem Bahnhofe bereitſtehenden Pferde und ritten Kaiſer
Wilhelm zur Rechten des Kaiſers Franz Joſef unter dem Jubel
der Bevölkerung in die Stadt wo die Begeiſterung als die
Monarchen bei der Triumphpforte anlangten ihren Höhepunkt
erreichte Nach dem Verlaſſen der Stadt ritten Kaiſer
Wilhelm und der Kaiſer Franz Joſef gemeinſchaftlich auf
die ſüdweſtlich gelegene Purkerwieſe auf welcher die Erz
herzöge Albrecht Wilhelm und Rainer der Chef des
Generalſtabes und die Oberleiter der Manöver mit der
1 Kavallerie Diviſion und der 49 Jnfanterie Brigade der er
lauchten Gäſte harrten Kaiſer Wilhelm begrüßte die Erz
herzöge auf das herzlichſte ebenſo den Generalſtabschef ſehr huld
voll und beſichtigte alsdann an der Seite des Kaiſers Franz
Joſef die Truppen welche die Ehrenbezeugungen feldmäßig
leiſteten Nach der Truppenſchau ritten die Monarchen um
8 Uhr gemeinſchaftlich in das Manöverfeld

Die Stadt iſt auf das feſtlichſte mit deutſchen öſterreichiſchen
preußiſchen und ſächſiſchen Fahnen geſchmückt Vom Bahnhofe
aus hatten bei der Ankunft der Majeſtäten die Via triumphalis
entlang die Veteranen und Feuerwehrvereine Spalier gebildet

Schwarzenau 3 Sept
Nach dem Empfange in Horn begab ſich der Reichskanzler

v Caprivi mit dem öſterreichiſchen Miniſter des Aeußern
Grafen Kalnoky ſofort nach Maires wo dieſelben den Tag
über blieben Konferenzen fanden nicht ſtatt Kaiſer Wil
helm Kaiſer Franz Joſef und der König von Sachſen
trafen nachmittags 2 Uhr zu Wagen im Schloß Schwarzenau
ein und wurden im Schloßhofe wo eine Ehrencompagnie des
85 Regiments mit der Muſikkapelle aufgeſtellt war von dem
Statthalter von Ober Oeſterreich dem Bezirkshauptmann und
dem Bürgermeiſter empfangen Kaiſer Wilhelm ſchritt zur
Rechten des Kaiſers Franz Joſef unter den Klängen der
deutſchen Nationalhymne die Front der Ehrencompagnie ab
welche dann defilirte Kaiſer Wilhelm reichte dem Statthalter
die Hand und dankte demſelben für den Empfang Auf der
Stiege des Schloſſes empfing die Familie des Barons v Wid
mann den deutſchen Kaiſer welcher die Baronin v Widmann
führend ſich in das Schloß begab Abends 6 Uhr war in
Schwarzenau Hoftafel bei welcher rechts vom Kaiſer Franz
gele Kaiſer Wilhelm Ersberze Karl Ludwig
Prinz Georg von Sachſen und der deutſche Botſchafter
Prinz Reuß links der König von Sachſen Erzherzog
Ferdinand von Oeſterreich Eſte ſowie die Miniſter
v Caprivi und Graf Kalnokhy ſaßen

Von dem Empfange in Horn bemerkt der Berichterſtatter des
Berl Tabl noch Kaiſer Franz Joſef bemerkte u a zu Kaiſer

Wilhelm t freue ſich daß Kaiſer Wilhelm ſo wohl ausſehe
Kaiſer Wilhelm beſtieg dann mittels einer kleinen Stehtreppe
ſein Pferd

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg0 Erſcheint täglich mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

Deutſches Reich
Berlin 3 Sept Die Kaiſerin beſuchte geſtern nachmittag

die DiakoniſſenAnſtalt Bethanien Am Abend begleitete die
Kaiſerin ihren Gemahl bei deſſen Abreiſe nach Oeſterreich bis
zum Anhalter Bahnhof und fuhr dann nach dem Neuen Palais
zurück Ueber das Befinden der Frau Kronprinzeſſin von
Schweden ſind Nachrichten eingetroffen nach denen das Fieber
vollſtändig gehoben iſt und auch die übrigen Erſcheinungen der
Erkrankung weſentlich gebeſſert ſind S

b Berlin 3 Sept Jn der heutigen Sſhung der Stadt
verordneten Verſammlung wasde der ſoziagtdemokratiſche
Antrag Singer betr die Nothlage in Berlin ab
gelehnt da die geforderten Gegenmaßregeln unannehmbar
ſeien und der Gegenantrag Langerhanus angenonmen
der nur zur Erwägung von Mitteln gegen die
wachſende Nothlage auffordert ohne zugleich be
ſtimmte Vorſchläge zu machen

Die Berl Pol Nachr welche bekanntlich rege Beziehungen
zum Finanzminiſterium unterhalten theilen heute
folgendes mit

Während im Reiche bereits im Monat Auguſt die Vor
prüfung der Etatsanmeldungen im Reichsſchatzamt
vorgenommen werden konnte befinden ſich in Preußen erſt
ſeit dem 1 Sept die Etatsanmeldungen der einzelnen Reſſort
miniſter im Finanzminiſterium und es wird der Etatsabtheilung
des letzteren ein arbeitsreicher Monat erwachſen um die für
den Oktober in Ausſicht ſtehenden Etatskonferenzen vor
zubereiten Es iſt klar daß in dieſem Stadium ein genaueres
Bild von der Geſtaltung des nächſtjährigen Staatshaushalts
Etats ſich nicht gewinnen läßt doch erſcheint das Eine ſchon
ſicher daß den auf den meiſten Gebieten der Staats
verwaltung hervortretenden dauernden Mehr
bedürfniſſen eine entſprechende Vermehrung der
Einnahmen nicht gegenüberſteht und daß es daher
ſorgſamſter Abwägung bedürfen wird um das Gleichgewicht
zwiſchen Einnahmen und Ausgaben aufrecht zu erhalten
Auch eine Kürzung des Extra Ordinariums wie ſie
in knappen Zeiten als Auskunftsmittel ſich darbietet und auch
mehrfach angewandt iſt muß an ſich ne in engen
Grenzen gehalten werden weil ein Theil der einmaligen
Ausgaben unauſſchiebbar iſt und die Fortführung begonnener
Bauten in der Regel nicht ohne Verſtoß gegen die Grundlagen
einer guten Wirthſchaft verlangſamt werden kann Aber die
Herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen Einnahmen und Aus
gaben auf dieſem Gebiete würde auch erkanft werden müſſen
mit dem Verzicht auf Unternehmungen welche zur Hebung der
wirthſchäftlichen Entwickelung des Landes geplant werden und
deren Hinausſchieben gerade im Jntereſſe der Hebung der
minder leiſtungsfähigen Landestheile überaus unerwünſcht ſein
würde Jnſoweit es ſich dabei um größere produktive Unter
nehmungen handelt liegt daher der Gedanke nahe die Bereit
ſtellung der Mittel falls ſie aus den ordentlichen
Einnahmen des Staates nicht zu entnehmen ſind
im Wege der Jn anſpruchnahme des Staatskredits
flüſſig zu machen
Der geſtern unter den Fernſprech Nachrichten der 1 Beilage

erwähnte berliner Brief der Polit Korr über die Handels
vertrags Verhandlungen liegt uns heute im Wortlaute
vor Derſelbe führt u a folgendes aus

Jetzt wo die etwas nervöſe Erregung die ſich infolge der
beiden franzöſiſchen Flottenbeſuche des überwiegenden Theiles
der Preſſe bemächtigt hatte allmälig etwas im Zurückgehen
begriffen iſt treten die Handelsvertrags Ver
handlungen wieder mehr in den Vordergrund der Be
trachtung Trotz der bereits ſeit vierzehn Tagen erfolgten
Vertagung der Wiener Konferenzen mit der Schweiz be
ſchäftigen ſich namentlich die ſchweizer Blätter und man
muß zugeſtehen meiſt in etwas ruhigerem Tone mit den
hier einſchlagenden Fragen namentlich mit den Gründen der
Vertagung und dem Zeitpunkt der vorausſichtlichen Wieder
aufnahme der Verhandlungen Es kann nur beſtätigt werden
daß trotz der nicht unerheblichen Meinungsverſchiedenheiten
von einem Abbruch der Verhandlungen wegen einer angeb
lichen Ausſichtsloſigkeit nicht die Rede ſein kann
ſondern daß die Beſprechungen einſtweilen nicht fortgeführt
werden konnten weil der Beginn der Verhandlungen mit
Jtalien nicht gut weiter hbinauszuſchieben war und daß
die Wiederaufnahme der Verhandlungen mit der Schweiz ohne
Zweifel erfolgen dürſte ſobald die münchener Beſprechungen
zum Abſchluß gelangt ſein werden Wenn in dieſer Beziehung
die zweite Hälfte des Monats Oktober nachdem die ſchweizer
Tarifabſtimmung ſtattgefunden haben würde genannt wurde
ſo ſteht das eben nur in zeitlichem und nicht in kauſalem
Zuſammenhange Es kann nur auf einem Mißverſtändniß
beruher wenn man die Wiederaufnahme der Ver
handlungen mit der Schweiz in irgend welchen urſächlichen
Zuſammenhang mit dem Tarif Referendum bringen wollte
Der Ausfall des letzteren gleichviel wie er beſchaffen ſein mag

und es ſpricht ja ſehr Vieles für die Annahme des bereits
vom Bundesrath genehmigten Tarifes iſt ſelbſtverſtändlich
hierfür nie als irgendwie entſcheidend angeſehen worden Jn
Betracht kommt einzig und allein der Abſchluß der Ver
handlungen mit Jtalien die ſich allerdings wenigſtens nach
den vor kurzem hier vorliegenden Nachrichten noch in keinem
ſehr vorgeſchrittenen Stadium befinden und naturgemäß auch
kaum befinden können ohne daß daraus Schlüſſe nach der einen
oder anderen Seite zu ziehen wären Wenn Telegramme aus
Nom neben der feſten Hoffnung auf eine ſchließlich erwünſchte
Erledigung auf die beſtehenden Schwierigkeiten hinweiſen und
vor allzu optimiſtiſchen Erwartungen warnen ſo iſt das eine
Prognoſe die ſich bei derartigen Verhältniſſen mehr oder
weniger zu bewahrheiten pflegt Anders ſcheinen jedoch die
jenigen italieniſchen Nachrichten beurtheilt werden zu müſſen
die von völlig unannehmbaren und ungemeſſenen Forderungen
OeſterreichUngarns und Deutſchlands oder gar von einer
Stockung der Verhandlungen ſprechen Man hat zunächſt den
Eindruck daß die Verbreitung ſolcher Nachrichten auf
Machinationen der radikalen Partei in Jtalien beruht und
da auf ahaiolt Hov Man e berrhheo volle o ine mr r V e wöglichſtünbehagliche Lag e in n de vor dem Lande zu be
reiten Die Abſichten die dabei verfolgt werden ſind ja be
kannt genug und bedürfen keiner weiteren Darlegung



Vorbeſprechungen über einen deutſch belgiſchen Handels
vertrag haben der Magd Z zufolge eits in durchausunverbindlicher Form und nur zu informatoriſchen Zwecken
begonnen indeſſen bereits dargethan daß auch in dieſer
Richtung und s wo man es am wenigſten erwartet hatte
allerlei Schwierigkeiten eintreten und zu beſeitigen ſein werden
Dieſe lehzteren entſtehen daraus daß Belgien durch ſeine bis
herigen handelspolitiſchen Beziehungen auf Frankreich Rückſicht
u nehmen hat und daraus die Möglichkeit entſteht daßFrauireich Vortheile aus dem deutſchbelgiſchen Vertrage zieht

die Deutſchland nicht zu ſtatten kommen Es wird ſich nun
zeigen haben wie weit dieſe Schwierigkeiten vor Beginner eigentlichen Verhandlungen zu beſeitigen ſein werden

Aus Warſchau berichtet man vom 3 daß nach den
nunmehr feſtgeſtellten Ermittelungen die Ausfuhr an
Roggen aus Polen nach Preußen per Bahn und Waſſervom 8 bis zum 27 Aug 6,200,000 Pud betragen hat d ſ

2,170,000 Ctr
Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht eine Verordnung

wonach das Verbot der Einfuhr von Schweinen
Schweinefleiſch und Würſten amerikaniſchen Ur
ſprunges für lebende Schweine ſowie für ſolche Erzeugniſſe
außer Kraft tritt die mit einer amtlichen Beſcheinigung
darüber verſehen ſind daß das Fleiſch im Urſprungslande nach
Maßgabe der daſelbſt geltenden Vorſchriften unterſucht und
frei von geſundheitsſchädlichen Eigenſchaften befunden worden
iſt Der Reichskanzler iſt ermächtigt Anordnungen zur Kontrolle
zu treffen Die Verordnung triit in Kraft am Tage der
Verkündigung

Die ruſſiſche Orientpolitik betr veröffentlicht die
N A heute folgende Auslaſſungen

eine NachrichtAuch hente wiederum wird aus London
telegraphirt die den Zweck verſolgt die Beſtrebungen Rußlands
im Orient als bedrohlich erſcheinen zu laſſen Die Times
will aus Paris erfahren haben Rußland habe ſo viel Suez
kanal Obligationen angekauft wie nur möglich um einen
Einfluß auf die Entſcheidungen der Suezkangal Geſell
ſchaft zu gewinnen und im gegebenen Augenblick das Ueber
gewicht dem franzöſiſchen Element zuzuwenden Auch dieſer
Notiz glaubt man elwas Künſtliches anzumerken Die Ruſſen
ſollen in Paris alſo doch hauptſächlich von Franzoſen Suez
Obligationen kaufen um das Uebergewicht dem franzöſiſchen
Element zuzuwenden Wenn die ruſſiſch franzöſiſche Entente
ihr Augenmerk auf die Entſcheidungen der Suezkanal Geſell
ſchaſt richtete ſo iſt jedenfalls die Kapitalkraft Frankreichs
eher in der Lage die finanzielle Seite der als zweckmäßig
erachteten Operation auf ſich zu nehmen als die Rußlands
Es ſcheint daher gerathen wie bei den neulichen Mittheilungen
des Standard über das Verhalten des Sultans in der
Meerengenfrage ſo auch bei der gegenwärtigen Nottz der

Times mehr der Tendenz der Nachricht als ihrem eigent
lichen Jnhalt eine gewiſſe Bedeutſamkeit zuzuſchreiben

Jn der Angelegenheit betr Bildung eines beſonderen
baieriſchen Verkehrs Miniſteriums ſchreiben die
Münchener N daß man in den maßgebenden Kreiſen

vorläufig an eine Trennung des Auswärtigen Amts dem das
BVerkehrsweſen unterſteht in zwei Miniſterien nicht denkt ſo
lange Frhr v Crail sheim welcher ſich durch zehnjährige
Thätigkeit in beide Reſſorts eingelebt hat ſein Miniſterporte
feuille inne hat Dagegen dürfte bei einer ſpäteren Vakanz
der Gedanke eines eigenen Verkehrs miniſteriums oder Arbeits
miniſteriums wobei auch von dem Miniſterium des Jnnern
die Abtheilung für Handel abgetrennt würde eine greifbare
Geſtalt gewinnen

Wir berichteten geſtern aus Emden über einen Fall von
Schienenflickerei Man ſchreibt hierzu dem B Tgbl
folgendes Nähere

Jm Auguſt liefen einige Wagen aus Bochum bezogener
Schienen in Aſchendorf ein Auf der Strecke von dort nach
Cluſe ſollten 1300 Meter Schienen neu gelegt werden Nach
Aſchendorf kamen 300 Stück Schienen Von dieſen 300 er
wieſen ſich bei der Prüfung welche am 20 Aug der Vorſteher
der Emdener Bauinſpektion Regierungsbaumeiſter vornahm
72 ſchreibe zweinndſiebzig Stück alſo etwa der vierte Theil
als defekt Einige wieſen Rillen andere Riſſe bis zu 25 em
Länge auf Die Riſſe waren ausgekittet und darauf ſchadhafte
Stellen mit einer der Naturfarbe der Schienen ähnelnden
Theermaſſe überſtrichen Sämmtliche Schienen auch die ſchad
haften tragen an den beiden Kopfenden den Abnahmeſtempel
K rrh Köln rechtsrheiniſch ſowie den Firmenſtempel W St
mit dem Vermerk Bochum 1890 17 der am meiſten ſchadhaften
Schienen ſind neben der Strecke bei der Wärterbude Nr 226
aufgeſtapelt An eine Verwendung der Schienen konnte
natürlich nicht gedacht werden und die Umlegungsarbeiten
wurden infolgedeſſen bis auf weiteres eingeſtellt

Wie wir bereits mittheilten hat Herr Fusangel ſeine Haft
dieſer Tage angetreten Jn einer Erklärung die er aus
dieſem Anlaß in der Weſtf Volsztg veröffentlicht hat
heißt es

Nachdem der mir auf Grund übereinſtimmenden Zeugniſſes
dreier Aerzte wegen beſcheinigter Krankheit ertheilte Straf
aufſchub deſſen nachträgliche Zurückziehung ich nach wie vor
als unbegründet und unberechtigt bezeichnen muß mit dem
geſtrigen Tage abgelaufen iſt habe ich mich heute im Gefängniß
des königl Landgerichts Duisburg zur Verbüßung der mir
zuerkannten einmonatlichen Gefängnißſtrafe freiwillig geſtellt
obgleich der mich behandelnde Spezialiſt für Nervenleiden mir
im Jnlereſſe meiner nur wenig gebeſſerten Geſundheit von
dieſem Schritte dringend abgerathen hatte Ich hoffe daß es
mir vergönnt ſein wird die über mich verhängte Strafe ohne
bleibenden Schaden für meine zerrüttete Geſundheit zu über
ſtehen und werde alsdann den Kampf gegen die Korruption
dort wieder aufnehmen wo ich denſelben vor wenigen Wochen
nothgedrungen abbrechen mußte

Der Miniſter für öffentliche Arbeiten hat beſtimmt daß
außer den unter ſtaatlicher Verwaltung ſtehenden Brücken
mit eiſernem Oberbau auch die in ſtädtiſcher Ver
Paens befindlichen Brücken regelmäßig unterſucht werden
ollen

Das Reichs Verſicherungsamt hat jüngſt in einerEntſcheidung einen intereſſanten Kommentar zu er Beſtimmung

des 5 4 Abſ 2 des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes
egeben nach welcher die Je xicher et für diehen Perſonen nicht eintreten ſoll welche infolge ihres körper

ichen oder geiſtigen Zuſtandes dauernd nicht mehr imſtande ſind
durch eine n Kräften und Fähigkeiten entſprechende Lohn

arbeit mindeſtens ein Drittel des ortsüblichen W zu
verdienen Auf Grund dieſer Beſtimmung hatte nämlich eine
Verſicherungsanſtalt den Altersrentenanſpruch einer Perſon ab

elehnt welche in den letzten drei Jahren vor dem Jnkrafttreten
des Geſetzes thatſächlich weniger als dieſes Drittel verdient hatte
Du HieichsGerſicherungsamt hat jedoch entſchieden daß der
Rentenanſpruch begründet ſei und n deshalb weil es bei der
Anwendung des g 4 Abſ 2 nicht darauf ankomme ob jemand

thatſächlich noch ein Drittel des orisüblichen Ta elohnes ver
dient ſondern darauf ob er dauernd nicht mehr imſtande iſt ſich
die fragliche Tageslohnquote als Lohnarbeiter zu erwerben und
ob ferner dieſe Erwerbsunfähigkeit eine Folge der Beſchaffenheit
ſeines Körpers oder ſeines Geiſtes iſt Dieſe Entſcheidung bat
nicht bios die Folge daß etwaige Rentenanſprüche ſolcher Per
ſonen welche thatſächlich zwar weniger als ein Drittel des orts
üblichen Tagelohnes verdienen zu einem ſolchen Erwerb aber
ſonſt wohl imſtande wären bewilligt werden müſſen ſonderndaß dieſe Perſonen auch der Verſicherungspflicht unterliegen und
demgemäß zuſammen mit ihren Arbeitgebern Beiträge entrichten
müſſen

Magdeburg 3 Sept Polizeipräſident Keßler fährt
fort das Verſammlungsrecht auf jede Weiſe zu beſchränken
Am Sonnabend den 5 ſollte das Stiftungsfeſt des all
gemeinen Arbeitervereins für Magdeburg und Um
gegend ſtattfinden da der Verein ca 1000 Mitglieder zählt ge
ſchah die Einladung zu demſelben an die Mitglieder durch die
ſozialdemokratiſche Volksſtimme Hierans folgert der Polizei
präſident daß das Vergnügen eine öfſſentliche Luſtbarkeit ſei und
verlangt in einem Anſchreiben an den Vorſtand des Kenannten
Vereins daß derſelbe die polizeiliche Erlaubniß zur Abbaltung
einhole widrigenfalls polizeiliche Jnhibirung zu gewärkigen ſei
Desgl warnt der Polizeipräſident unter Bezugnahme auf eine
Verſügung des Regierungspräſidenten vor dem geplanten Entfalten
einer rothen Fahne im geſchloſſenen Saale Das bezügliche
Verbot des Regierungspräſidenten bezieht ſich aber nur auf
öffentliche Lokale und öffentliche Aufzüge nicht aber auf
geſchloſſene Verſammlungen und Vergnügungen die übrigens
nach einer Hammergerichts Entſcheidung dieſen Charakter ſelbſt
de nicht verlieren wenn Nichtmitglieder als Gäſte theil
nehmen

p Jenag 3 Sept Ebenſo wie hier iſt auch in Eiſenach Apolda
und Wenigenjena Camsdorf die zur Urwahl erforderliche
Anzahl Wähler nicht erſchienen ſodaß zur Fortſetzung des Wahl
geſchäfts neue Termine anberaumt worden ſind

Danzig 3 Sept Der Deutſche Katholikentag bielt
heute ſeine letzte öffentliche Sitzung ab Abt Franz aus
Mariannhill gab Mittheilungen über die afrikaniſchen
Miſſionen Stadtpfarrer Huhn führt aus die katholiſchen

General Verſammlungen gäben ein Bild der Einigkeit und Frei
heit der Kirche Graf Balleſtrem ſpricht über das Cenkrum
und das katholiſche Volk als Hinterbliebene Windthorſt s mahnt
dieſelben an ihre Pflichten verſpricht die Wiederaufnahme des
Antrages Windthorſi s auf Rückberufung der Jeſuiten betont die
Nothwendigkeit des Fortbeſtehens des Centrums desavouirt
ſodann aufs Schärfſte die Artikel des Oſſervatore Romano
über den Dreibund und widerſpricht der ſchamloſen Unterſtellung
als ob der Papſt dafür verantwortlich ſei Sodann genehmigt die
Verſammlung die gefaßten Reſolutionen der geſchloſſenen Ver
ſammlungen Es ſind dies eine Reſolntion welche die
Arbeiterſchutzgeſetzgehung beifällig begrüßt ſowie mehrere Be
ſchlüſſe betr die ſtreng konfeſſionelle Geſtaltung der Volksſchule
und die Ertheilung des Religionsunterrichts in der Mutterſprache
Ferner empfahl die en die Erbauung guter Arbeiter
wohnungen Errichtung katholiſcher Meiſter Geſellen und
Lehrlingsvereine ſowie die Bekämpfung der Sachſengängerei Der
Präſident Graf Rechberg ſpricht das Schlußwort und bringt
ein Hoch auf Papſt und Kaiſer aus Biſchof Namzanowski
ermahnt zur Treue gegen die Kirche und ertheilt der Ver
ſammlung den Segen Nach einem Hoch des Fürſten Löwen
ſtein auf den Biſchof und den Präſidenten geht die Verſammlung
auseinander

Strafßburg 3 Sept Jn Thann Oberelſaß erhielten
6 Familienväter den Befehl binnen 6 Wochen anszuwandern
oder ſich naturaliſtren zu laſſen

Schwerin 3 Sept Der Großherzog befindet ſich in
langſamer Beſſerung Die Lähmung und Gebrauchsunſicherheit
der Hände und Füße iſt unverändert die Stimmung iſt freier
und ruhiger Die Nächte laſſen noch zu wünſchen übrig

Karlsruhe 3 Sept Der Großherzog iſt heute nach
mittag zu den Manövern nach dem Elſaß abgereiſt

Kiel 3 Sept Heute begannen bei Friedrichsort die
großen Feſtungs und Seekriegsmanöver mit Minenverſuchen Alle Handelsſchiffe welche Friedrichsort paſſiren
müſſen wegen der Minenſperre bis zum 5 d einen Lootſen an
Bord nehmen Das Manövergeſchwader ging heute vormittag
8 Uhr auf die Außenrhede

Köln 3 Sept Jn der heutigen Sitzung des Stadtraths
theilte Oberbürgermeiſter Becker ein Schreiben des Oberpräſi
denten der Rheinprovinz mit wonach Miniſter Thielen die
Eiſenbahndirektion Elberfeld aufgefordert hat gemeinſam mit
den Direktionen Köln Hannover und Erfurt erneut zu
prüfen ob für die geplante Vollbahn Köln Kaſſel eine ganz
neue Strecke oder der Anſchluß an die Oberruhrthalbahn dem
Verkehrsbedürfniß entſpreche

Ausland
OeſterreichUngarn Die wiener Blätter begrüßen aufs

wärmſte die Ankuüft des deutſchen Kaiſers und feiern
gleichzeitig den Friedensbund Die Aeußeruugen der
Abendpoſt und des Fremdenblattes haben wir geſtern

ſchon im Auszuge mitgetheilt heute laſſen wir noch einige
andere Stimmen folgen So führt die Preſſe, welche die
ſchwarzenauer Entrevue den lärmenden Feſten in Kronſtadt
Petersburg und Moskau ſowie deren lautem Echo in Frank
reich gegenüberſtellt aus

Die Politik der Friedensliga bedroht niemanden darf aber
mit Recht jede Bedrohung abweiſen und in dem Händedruck
welcher die erlauchten Monarchen verbindet begrüßen einander
die Völker Oeſterreichs und Deutſchlands in unerſchütterlicher
Treue für die angeſtammten Herrſcher feſt entſchloſſen die
Güter des Friedens der Freiheit der Ehre der Heimath zu
wahren und mit dem letzten Blutstropfen zu vertheidigen Das
iſt das ſegenverheißende Ergebniß der heutigen Monarchen
Begegnung

Das Extrablatt ſchreibt
Zwiſchen OeſterreichUngarn und Deutſchland giebt es keine

militäriſchen Geheimniſſe ebenſowenig wie politiſche Die
militäriſche Kooperation beider Mächte kann jeden Moment ins
Werk geſetzt werden wenn die ernſte Stunde einer Abwehr eines
auswärtigen Angriffes ſchlagen ſollte

Auch ſämmtliche budapeſter Blätter ohne Parteiunterſchied be
grüßen die Kaiſerbegegnung aufs herzlichſte und betonen der
deutſche Kaiſer ſei nicht nur der Gaſt des Monarchen ſondern
der geſammten öſterreich ungariſchen Völker Das vom deutſchen
Kaiſer bekundete Herrſchertalent ſeine ſtaatsmänniſche Weis
heit und glänzenden perſönlichen Eigenſchaften müßten ſelbſt
dann verehrt und hochgeſchätzt werden wenn derſelbe nicht der
Verbündete der öſterreichiſchungariſchen Monarchie wäre

Ueber die Begeguung in Schwarzenau iſt weiter oben
berichtet

Der Verfaſſer der vom Kriegsminiſter inſpirirten militäriſch
politiſchen Broſchüre welche verſchiedene Reformen der
Armee fordert ſoll nach einer Meldung aus Budapeſt Oberſt
Pitreich Chef des Präſidialbureaus im gemeinſamen Kriegs
miniſterium ſein

Die prager Zeitung Hlas naroda tritt mit Entſchieden
heit der Agitation der Narodni Liſty entgegen für die Ver
anſtaltung von Demonſtrationen in der Ausſtellung anläßlich

der hundertjährigen Krönungsfeier Leopolds II Das
Blatt ſagt die Agitation bezwecke lediglich die Ablenkung der
Aufmerkſamkeit des Volks von den troſtloſen Zuſtänden
in der Jungtſchenpartei

Jtalien Auch die italieniſchen Blätter heben den fried
lichen Charakter der Schwarzenauer Kaiſerbegegnung
hervor ſie betonen daß der Dreibund durch ſeine Stärke
den Frieden bewahre Einige Blätter wollen wiſſen der
Miniſterpräſident Rudini ſei eigens nach Monza zu
König Humbert gereiſt um die durch die Kaiſerbegegnung
geſchaffene Situation zu beſprechen

Die ſkandinaviſche Reiſe des Prinzen von
Neapel nimmt einen befriedigenden Verlauf Die Be
völkerung bereitet demſelben überall eine freundliche Aufnahme
In den letzten Auguſttagen beſuchte der Prinz das Nordcap
und den Lyngenfjord beſtieg den Berg Toryhaetten und be
ſuchte die Stadt Namſos

Fanfulla meldet unter Reſerve Frankreich habe letzthin
vertrauliche Schritte unternommen um in Erfahrung zu
bringen ob bei dem künftigen Conclave nicht an Stelle
Lavigerie s der viel ruhigere und geſchicktere Langenenx ge
wählt werden könnte es hätte aber die Ueberzeugung ge
wonnen daß die Mehrheit der Kardinäle von einem Ausländer
nichts wiſſen will die Kardinäle beſtänden unbedingt
auf der Wahl eines Jtalieners und auf der Ab
haltung des nächſten Conclave in Rom Der
Oſſerv Romano erörtert weiter die Möglichkeit daß der

Papſt Rom verlaſſe Das Blatt ſagt alle Mächte ſelbſt
die nichtkatholiſchen wären ſfroh dem Papſte Gaſtfreundſchaft
zu bieten Zum Schluſſe ſagt der Oſſervatore das Ver
bleiben des Papſtes in Rom ſei nur im Falle der Verſöhnung
mit Jtalien möglich

Portugal Wie der Kreuzztg aus Liſſabon tele
wird iſt die Königin Pia an der Jnfluenza er

krankt

raukreich Die Miniſter Freycinet und Bourgeois
vielleicht auch der Ackerbauminiſter Develle werden Caruot
auf der Manöverreiſe begleiten General Sauſſier iſt in
Bar ſur Aube eingetroffen die großen Manöver haben
ihren Anfang genommen und zwar zunächſt mit ausgedehnteren
KavallerieRekognoszirungen

Die Wollengarn Arbeiter zu Wignehies und Four
mies haben einen allgemeinen Ausſtand beſchloſſen Zur
Aufrechterhaltung der Ordnung ſind ſeitens der Behörde die er
forderlichen Maßregeln getroffen worden

Bei einem geſtern ſtattgehabten Zweikampf zwiſchen den
Redacteuren Laurent vom Le Jour und Urbent vom

Gil Blas wurden beide Duellanten verwundet
Dänemark Anläßlich des Geburtstages der Königin

von Griechenland fand geſtern im Kuppelſaale des
Schloſſes zu Fredensbourg in Anweſenheit der griechiſch
orthodoxen Mitglieder der königl Familie und der ruſſiſchen
Kaiſerfamilie ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt ß

Der König von Schweden traf geſtern nachmittag in
Kopenhagen ein

Zur Feier des Geburtstages der Königin von Däne
mark findet am 7 d ein Hofball ſtatt

Rußland Nach Berichten die der Kreuzztg aus Peters
burg zugehen ſcheint man in den dortigen maßgebenden
Kreiſen ſchon mit Rückſicht auf die radikale Richtung welche
die Jungtſchechen verfolgen Maſſenausflüge ruſſiſcher
Unterthanen nach Prag nicht zu wünſchen Ein Er
klärungsgrund hierfür mag auch darin zu ſuchen ſein daß
man Kenntniß davon erlangt hat es wären während des kürz
lichen Beſuches der ruſſiſchen Ausflügler in Prag dort von
denſelben allerlei gegen den Zaren und die ruſſiſche Regierung
gerichtete nihiliſtiſche Schriften maſſenhaft aufgekauft worden

Türkei Ein Widerruf der ſenſationellen Meldung des
Standard in der Dardanellenfrage iſt auch heute noch

nicht erfolgt ſodaß die Ueberzeugung immer mehr um ſich
greift daß ſie einer thatſächliche Unterlage nicht entbehre Daß
eine ernſte Wendung in der Angelegenheit der Meerengen ein
getreten ſein muß geht aus einer weiteren Meldung der
Morningpoſt aus Schwarzenau hervor der zufolge Graf

Kalnoky Depeſchen über die Haltung der Türkei in der
Dardanellenfrage erhalten haben ſoll Die Morningpoſt
iſt dasjenige Blatt welches dem Grafen Salisbury am
nächſten ſteht ihre Nachrichten auf dem Gebiete der aus
wärtigen Politik gelten als beſonders zuverläſſig Ferner ver
dient erwähnt zu werden daß die St James Gaz daran
erinnert daß Fürſt Bismarck zur Zeit des ruſſiſch türkiſchen
Krieges der britiſchen Regierung den Rath gegeben habe ſich
Egypten zu nehmen Die St James Gaz empfiehlt
irgend eine grobe Verletzung des Berliner Vertrages ſeitens
Rußlands oder der Türkei wie die Oeffnung der Darda
nellen als vollgiltige Rechtfertigung für die Annexion
Egyptens zu benutzen

Der Agence de Conſtantinople zufolge iſt es nach den
zwiſchen der Pforte und dem ruſſiſchen Botſchafter
Nelidoff gepflogenen Verhandlungen zu einer Verſtändigung
gekommen um den Mißverſtändniſſen ein Ende zu machen
welche entſtanden wenn der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte
des Schwarzen Meeres zugehörige Packetboote welche
den regelmäßigen Handel zwiſchen Odeſſa und Wladiwoſtock
verſehen die Meerengen paſſirten Die Mißverſtändniſſe ent
ſprangen dem Umſtande daß die Schiffe bisweilen von Soldaten
begleitete DeportirtenTransporte führten oder auch Rekruten
weiche für im äußerſten Oſten belegene ruſſiſche Beſitzungen
beſtimmt ſind dieſe Rekruten kehrten nach Beendigung ihrer
Dienſtzeit auf demſelben Wege wieder nach Rußland zurück
Von jetzt ab iſt nun vereinbart worden daß jedesmal wenn
ſolche Soldaten oder Sträflinge in einem ruſſiſchen Hafen des
Schwarzen Meeres eingeſchifft werden die ruſſiſche Botſchaft
der Pforte davon Mittheilung machen ſoll welche alsdann die
Paſſage der Schiffe genehmigen wird Den nach Rußland
zurückkehrenden Soldaten welche natürlich unbewaffnet ſind
wird die Pforte auf die einfache Erklärung des Schiffs
kommandanten hin freie Paſſage geſtatten Hieraus ergebe
ſich daß nicht nur eine Vertragsverletzung gar nicht vor
gekommen ſei r daß die gegenwärtige Vereinbarung
einfach gewiſſe Einzelheiten der Situation regele welche ſeit
vielen Jahren beſteht Dieſe unter der Handelsflagge gehenden
Se z ruſſiſchen Freiwilligen Flotte ſollen als Handels

iffe gelten
Infolge der vielbeſprochenen ſerbiſchen Truppen zuſammen

iehungen an der Grenze wurden etliche Regimenter von
hilippopel dorthin verlegt Einem Telegramm zufolge ſind

e die ſerbiſchen Truppen von der Grenze in Abmarſch
begriffen

Der Agence de Conſtautinople zufolge iſt der Großvezier
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Kiamil Paſcha ſeines Amtes enthoben Das neue
Miniſterium wurde folgendermaßen Großvezier wurde Djevad Paſcha bisher Generalgouverneur und

Kommandant von Kreta Inneres Halil Rifat Paſcha
bisher Wali von pigſ Krieg Riza Paſcha Kommandant

des öffentlicher Unterricht Zuhdi Paſcha
Ex Finanzminiſter öffentliche Arbeiten Mahmud Dijal
eddin Paſcha Wali von Bruſſa Jntendant der den

Moſcheen und frommen Stiftungen gehörenden Güter
Ghalib Paſcha Wali von Salonichi Der Marineminiſter
Finanzminiſter und der Miniſter der auswärtigen Angelegen
heiten behalten ihre Portefeuilles

Griechenland Nach der Times hätte der Miniſter des
Auswärtigen Delyannis die Abſicht ein Rundſchreiben
an die Mächte über die kretenſiſche Frage zu richten in
welchem die griechiſche Regierung lediglich die Aufmerkſamkeit
auf die Thatſache lenken werde daß die Unterſtützung der
kretenſiſchen Flüchtlinge ihr zwei Millionen Drachmen koſte
und daß da Kandia noch immer in einem Zuſtande ſei der
die Zurückſendung dieſer Flüchtlinge verbiete die finanzielle
Bürde Griechenlands unerträglich zu werden drohe Delhannis
werde demnäch darauf dringen daß Maßregeln für die gänz
liche Beruhigung Kreta s von der Pforte und den übrigen
Mächten in ernſte Erwägung gezogen werden Gleichzeitig
meldet die Daily News aus Athen 2 Sept nach Draht
berichten aus Rethymo im Norden von Kreta ſei unweit
des Dorfes Kalogiro in der Provinz Amari ein Chriſt
von Türken getödtet worden Dieſelbe Meldung beſagt
geſtern ſei ein Kampf zwiſchen Chriſten des Dorfes
Vizari in der nämlichen Provinz und türkiſchen Truppen
ausgebrochen wobei ein Soldat getödtet und drei verwundet
wurden

Bulgarien Die geſtrige Senſationsmeldung des pariſer
Figaro, daß der bulgariſche Miniſterpräſident Stambuloff

ermordet worden ſei hat ſich bisher nicht beſtätigt ſie gehört
wohl in die Rubrik der bekannten FigaroEnten Dem pPeſter
Lloyd geht aus Belgrad ein Telegramm zu demzufolge die
Ermordung Stambuloffs von keiner Seite be
ſtätigt wird

Die huldvolle Antwort des Sultans auf den Glück
wunſch des Fürſten Ferdinand aus Sandrowo hat in
Sofia überall die lebhafteſte Befriedigung hervorgerufen

Numänien Wie die Agence Roumaine verſichert ſind die
Meldungen der wiener und peſter Blätter über den Geſund
heitszuſtand der Königin trotz der Behauptung daß die
ſelben von Perſönlichkeiten herrührten welche Beziehungen zum
rumäniſchen Hoſe unterhielten vollſtändig erfunden Ebenſo
unwahr ſei die Nachricht daß Dr Theodori in Sinaja ein
getroffen ſei um dem Könige über den Geſundheitszuſtand der
Königin Bericht zu erſtatten Dr Theodori habe Venedig nicht
verlaſſen befinde ſich vielmehr fortdauernd in der Umgebung der
Königin

Serbien Nach dem Videlo werden Bemühungen gemacht
die Prieſterverſammlung in Kragujewatz zu beſtimmen dem
Metropoliten Michael ein Mißtrauensvotum aus
zuſprechen

Afrika Nach Meldungen aus Brüſſel rüſten die Belgier
augenblicklich eine Expedition aus um vor den anderen
Nationen den Tſadſee zu erreichen Diejenige Nation
welche zuerſt am Tſadſee anlange ſei die Herrin Eentral
Afrikas des Paradieſes der Zukunft Das glauben wir gern
und bedauern nur daß man vom deutſchen Kamerungebiete
aus nicht in ähnlicher Weiſe vorgeht um Verbindungen mit
Ländern anzuknüpfen die hauptſächlich durch die Forſchungen
eines deutſchen Reiſenden des unvergeßlichen Dr Guſtav
Nachtigal bekannt geworden ſind

Aſien Die Times meldet aus Schanghai in
Jtſchang am Yan Tſe Kiang hätten am 2 d Unruhen
ſtattgefunden bei denen die Häuſer der ausländiſchen Miſſionen
zerſtört worden ſeien Menſchen ſeien jedoch nicht getödtet
worden

Südamerika Nach amtlichen Meldungen aus Santiago
welche in Paris eingegangen ſind iſt die Kongreßjunta
daſelbſt angekommen und hat die Regierung übernommen

Fernſprech Nachrichten und weitere Telegramme
beſinden ſich auf der 1 Seite der 1 Beilage

Provinzial Nachrichten
g Lützen 3 Sept Geſtern wurde hier die Grundſtein

legung zu einem Kaiſer Wilhelm Denkmal vollzogen
Magiſtrat und Stadtverordnete ſowie die Mitglieder des Denk
malsbau Ausſchuſſes verſammelten ſich gegen 6 Uhr auf dem
Marktplatze woſelbſt ſich die Feier vollzog Die ſtädtiſche
Munuſikkapelle leitete dieſelbe durch Vortrag des Chorals Sei Lob
und Ehr dem höchſten Gut ein Hierauf hielt Hr Zimmermſtr
Müller eine Anſprache und Hr Bürgermeiſter Lenze verlas
die dem Grundſtein einzuverleibende Urkunde Nachdem dieſes
Schriftſtück ſowie verſchiedene Münzen eine Nummer des
Lützener Volksboten uſw in einer Blechkapſel geborgen waren
erfolgten die Vermauerung und die üblichen Hammierſchläge Hr
Bürgermeiſter Len ze brachte dann nachdem er in längerer Rede
auf die Bedeutung des Tages hingewieſen ein dreifaches Hoch
auf den Kaiſer aus Geſang der Nationalhymne beſchloß die
Feier Erwünſcht wäre geweſen daß auch die weitere Bürger
ſchaft von der geplanten Veranſtaltung vorher Kenntniß er
halten hätte

K Langenſalza 3 Sept Der kgl Stallmeiſter v Nüßler
war hier anweſend und hat für 101 Pferde des königl Mar
ſtalles hier Unterkommen feſtgeſtellt Nach Anſicht des gen
Herrn würde der Kaiſer während des Manövers von Mühlhauſen
nach Langenſalza mittels Wagen fahren und hier zu Pferde
ſteigen während die in Gotha wohnenden fremdherrlichen Offiziere
mit Sonderzug nach hier befördert werden wo ſie dann ebenfalls
zu Pferde ſteigen

K Erfurt 3 Sept Der kürzlich zum Generalſuvperin
tendenten der Provinz Sachſen ernannte Geiſtliche Textor
aus Magdeburg weilt ſeit geſtern hier Jm Silber ſchen Gaſt
hauſe in welchem er abgeſtiegen war begrüßte Senior Dr Bär
winkel den Gaſt und der Geſangverein der Regler Kirche
brachte ihm ein Ständchen Heute wohnte der Generalſuperintendent
der Prüfung im königl Seminar bei Auf Bitte des Dr Bär
winkel ſagte er zu zur Einweihung der evangeliſchen Kapelle in
dem katholiſchen Orte Witterda WMiitte Oktober die Weiherede
zu halten Heute wurden im hieſigen Rathhauſe die
Geſchäftsräume der Steuerrezeptur des Stadtſekretariats und der
Kanzlei geräumt und in das benachbarte ehemalige Kreisgerichts

gebände verlegt Die beireſſenden Räume werden für die Tage
des Kaiſerbeſuchs zu Garderobezimmern eingerichtet
Jnfolge der umfaſſenden Dekorationsarbeiten im Rathhauſe iſt
ſeit heute der Hanptaufgang geſperrt Geſtern traf hier ein Hof
baurath aus Berlin ein und unterzog heute die Tribünenbanten
auf dem Paradeſelde und auf dem Friedrich Wilhelmsplatze
ſowie die Ehrenpforten bei Gamſtedt und dem Fürſtenhofe
einer eingehenden Beſichtigung Ein hieſiger Bürger beſitzt
eine Denkmünze aus dem Jahre 1816 auf der
folgendes zu leſen iſt Jm Jahre 1816 und 13817
war eine ſo ſchreckliche Theuerung daß in und bei Erfurt ein
Malter Weizen 110 Thaler Korn 86 Thaler Gerſte 68 Thaler
Hafer 28 Thaler eine Metze Kartoffeln 15 Groſchen 1 Pfund
Brot 2 Silbergroſchen 4 Pfennige gekoſtet Auf der Vonder
ſeite der aus Zinn gegoſſenen Medaille iſt ein Aehrenfeld und
ein darüber ſchwebender Engel abgebildet Darunter ſteht
Vertrau auf Gott ſein Segen bleibt nie aus Geſtern

brannten in dem Orte Urbich in dem Müller ſchen Gehöft drei
Ställe nieder Man ſchöpfte Verdacht daß das 16 jährige
Dienſtmädchen die Brandſtifterin ſei Nach kurzem Kreuzverhör
bekannte ſie ſich denn auch ſchuldig Das Mädchen wurde hier
in n Was es zu der That veranlaßt hat iſt noch
nicht bekannt

Erfurt 3 Sept Privaten Mittheilungen zufolge iſt der
Hochſtapler der unter dem Namen Graf Jgnatieff im ver
gangenen Winter bier und kürzlich u a in Wiesbaden Schwin
deleien verübte in Landsberg a W feſtgenommen worden

Nanumburg 4 Sept Eig Telegr d SaaleZtg Die
Stadtverordnetenverſammlung genehmigte geſtern abend
nach dem Projekte des Jngenienrs v Kreyfeld Halle den
Van einer Dampfſtraßenbahn hier

v Freyburg 3 Sept Während die Obſternte in unſerer
Gegend eine ganz beſonders reiche iſt haben ſich die Ausſichten
auf die Weinernte im Unſtrutthale recht trübe geſtaltet Der
noch im Juli ziemlich reiche Anhang der Weinſtöcke iſt durch
Rebenſchädlinge insbeſondere durch den Heu oder Sommerwurm
Tortrix ambiquella erheblich vermindert worden und hierzu

kommt noch daß große Bezirke von der Peronospora viticola
befallen und dadurch die Weinſtöcke ihres Laubes beraubt ſind
Die Beeren ſelbſt ſind infolge des naßkalten Sommers weit in
der Entwicklung zurückgeblieben und können ſelbſt bei dem
günſtigſten Herbſt nicht mehr zu vollkommener Reife gelangen

v Weiſzenfels 3 Sept Geſtern früh wurde nahe der
Herrenmühle in der Saale der Leichnam des ſeit einigen Tagen
vermißten Colporteurs Meſſen gefunden Der Mann ſoll ſich
ſeit längerer Zeit mit Selbſtmordgedanken getragen haben
Die Hühnerjagd iſt auf einigen Revieren beſſer geweſen Jn
markwerbener Flur wurden am Montag 42 Hühner erlegt in
anderen Revieren bildeten 10 Stück die Jagdbeute Jn
Langendorf vernunglückte geſtern früh auf einem Bau der
Zimmermann Tümpel durch Sturz aus dem 2 Stockwerk Der
Mann zog ſich ſchwere Verletzungen namentlich am Kopfe zu
Jn Noßbach de bat wird nächſten Sonntag das aus frei
willigen Beilrägen der Ortsbewohner errichtete Krieger
denkmal eingeweiht werden

S Artern 3 Sept Heute wurde der Rittergutspächter Amt
mann Franck hier beerdigt Derſelbe hatte ſich vor etwa zehn
Wochen bei einer Hühneraugen Operation ſo unglücklich
verletzt daß er erkrankte Es wurde ihm erſt die verletzte Zehe
ſodann ein Bein über dem Knie abgenommen Bei dem dies
jährigen Mann und Königsſchießen fiel die Königswürde
auf Hrn Kantor Ungewitter

S Kalbe 3 Sept Zwei prächtige blau rothſeidene
Fahnen wurden geſtern vormitttag vor dem Feſtgottesdienſt der
hieſigen Schuljugend welche am Kriegerdenkmal Aufſtellung
genommen hatte durch Hrn Paſtor Bodenburg überreicht
Die eine Seite der von der Bürgerſchaft gewidmeten Fahnen
zeigt das Stadiwappen die andere die Widmung nebſt der
Jahreszahl 1891 Die Anſprache des Geiſtlichen welche den
Blick auf die Schlacht bei Sedan richtete ſchloß mit der Auf
forderung der Fahne ſtete Treue zu bewahren Geſang beſchloß
die Feier

t Niemberg 2 Sept Hente vormittag kam in dem benach
barten Quetz der 17jährige Geſchirrführer Landgraf bei der
Feldarbeit unter die Walze und wurde dabei ſofort getödtet

Jn Nr 199 u Bl findet ſich unter den Provinzialnachrichten
auch eine ſolche aus Magdeburg über den amerikaniſchen
Ringkämpfer Tom Cannon Es wurde dort über einen
Ringkampf im Kolzer ſchen Cirkus berichtet in welchem
Cannon von einem Feuerwehrmann beſiegt worden ſei und über
Einzelnheiten eines tumultugariſchen Auftrittes infolge jenes
Kampfes welcher das Einſchreiten der Polizei nothwendig machte
Herr Cirkusdirektor Kolzer hat uunn ein Schreiben an
uns gerichtet in welchem er das in jenem Bericht Mitgetheilte
theils berichtigt theils ganz in Abrede ſtellt ſo namentlich den
Schlag den er bei der Affäre erhalten haben ſollte Wir glauben
es unterlaſſen zu ſollen hier nochmals auf die Einzelheiten ein
zugehen und wollen gern zugeben daß die Angaben des Hrn
Dir Kolzer die richtigeren ſind ſchon darum weil er als zumeiſt
Betheiligter viel mehr als unſer Berichterſtatter in der Lage war
die Vorgänge in nächſter Nähe zu ſehen Dabei ſoll nicht un
erwähnt bleiben daß die Leiſtungen der Kolzerſchen Truppe all
ſeitig Anerkennung gefunden haben

r Altenburg 3 Sept Während des Zapfenſtreichs
den die hieſigen Krieger und Militärvereine am Vor
abend des Sedanfeſtes ausführten ſind mehrfach Steine in
den Lampionzug geſchleudert worden Es hat ſich heraus
geſtellt daß einige halbwüchſige Burſchen nach den bunten
Laternen geworfen haben um ſich an dem Verbrennen der betr
Laternen zu erfrenen Die Steinwerfer werden zur Rechenſchaft
gezogen werden Der Sedantag iſt hier in üblicher Weiſe ge
ſeiert worden Ein Unfall kam heute bei Abnahme der Feſt
ausſchmückung des Rathhauſes vor Die Koloſſalbüſte des
Kaiſers fiel auf das Pflaſter herab und ging dabei natürlich in
Trümmer Heute wurde die Leiche eines jungen Mannes
aus dem Großen Teiche gezogen Derſelbe war als Kellner in
einer hieſigen Gaſtwirthſchaft beſchäftigt geweſen und wurde ſeit
einigen Tagen vermißt

Koburg 3 Sept Die Großfürſten Michael Niko
lajewitſch und Alexis Michailowitſch ſind geſtern abend
von hier nach Berlin abgereiſt Der Herzog trifft von Ober
hof kommend am Freitag abend in Gotha ein und nimmt im
dortigen Palais Abſteigequartier

4 Eiſenach 3 Sept Heute abend 29 Uhr trafen mit dem
fahrplanmäßigen Ubendſchnellzuge der Großherzog und die
Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg vonScheveningen bezw Schloß Loo hier ein Die Herrſchaften
wurden am Bahnhofe von den Spitzen der Bezirks Gemeinde
Gerichis und MilitärBehörden ſowie einem zahlreichen Publikum
begrüßt und begaben ſich nach kurzem Aufenthalt im Fürſten
zimmer nach der Wartburg Die Frau Großherzogin wird
morgen nachmittag hier erwartet

Vermiſchtes
Der deutſche Kaiſer hat in Erſfüllung einer durch den

Rechtsanwalt Bik aus dem Haag dem Direktor der Gemein
nützigen Geſellſchaft Ymuiden vorgetragene Bitte ſeine Zuſtimmung

Wilhelmſtraße erhalte Es iſt dies diejenige bisher ngetaufte Straße welche der Kaiſer bei in 435
zuerſt betrat Dieſe Pathenſchaft wird zur Erinnerung an den
Beſuch des Kaiſers von der Bevölkerung hochgeſchätzt

Kaiſerliche Schenkung Der evangeliſchen Kirch Evingſen bei Alltena iſt vom Kali ivon wer M überwieſen worden er em Sedan

S enkmalsenthüllung Unter ſehr grotheiligung der Einwohnerſchaft Kud am See fer ehe

liche Enthüllung des von den Bürgern Flensburgs auf dem
Marienkirchplatze daſelbſt Denkmals Kaiſers
Wilhelm I ſtatt

Ablehnung Das Comite des Berliner deutſchen
Schriftſtellertages hat in einer Zuſchrift an den Magiſtrat
die von demſelben geplante Bewirthung durch die Stadt mit
Rückſicht auf die Schwierigkeit der öffentlichen Zuſtände dankend
abgelehnt

Das Teſtament Gottfried Kellers Nach einern der Frankf Ztg aus Baſel hat der hie Sach
verſtändige Prof Wille Zürich ſein Gutachten dahin abgegeben
daß Gottfried Keller bei der Abfaſſung ſeines Teſtaments
des Vernnunſtgebrauches keineswegs beraubt war

Verbotene franzöſiſche Blätter Der belgiEiſenbabnminiſter hat vom 1 Sept die Gebet
folgender ſieben von ihm als unſittlich beſundener franzöſiſcher
Blätter auf den belgiſchen Staatsbahnen verboten 1 Die Beiläge
zur Lanterne 2 Le Courier Français 3 La Gaudriole 4 Le
Meſſager Français 5 Fin de Siècle 6 Paris la Nuit 7 GilBlas Uuſiré

Eine Shakeſpeare Reliquie Man ſchreibt der
Frkf Ztg Bryon Saddler von Snitterſield bei Stratford

hät auf einem eichenen Schänktiſch eine Jnſchrift entdeckt
welche von William Shakeſpeare herſtammen ſoll und die Daten
1585 1586 und dasjenige ſeines Geburtstages 23 April 1564
trägt Das Möbel iſt ſeit 100 Jahren im Beſitz der Familie
Saddler allein die iſt erſt jetzt bei einer Reinigungentdeckt worden Da elbe ſoll früher in einem Hauſe geſtanden
haben welches nach der Tradition von der Familie Shakeſpeare
bewohnt worden iſt Die Juſchrift iſt mit kupfernen Nägeln
hergeſtellt und lautet Jch kaufte es ſägte es nagelte es
ſchnitzte es William Shakeſpeare

Sonderbare Heilige Allen Ernſtes wird aus Kingſton
Canada 3 Sept gemeldet Jn Ontario wie in dem Dorfe

Sydenham nahebei herrſcht große religiöſe Aufregung Jn dem
letzteren wurde ein Anti Korſet Meeting auf einem freien
Bauplatz abgehalten auf welchem die Frauen ein Frendenfeuer
anzündeten ſich ihrer Kleider entledigten und ſie ſammt den Korſets
in die Flammen warfen Dabei ſchrien ſie Wir wollen ſterben
wie uns Gott gemacht hat

Die portugieſiſchen Nonnenklöſter Das Amts
blatt Diario do Governo veröffentlicht einen von ſämmt
lichen Miniſtern gegengezeichneten Erlaß des Königs durch
welchen eine Kommiſſion an deren Spitze Serpa Pimentel der

Schriftſteller Oliveira Martins und der Proſeſſor der Phyſiologie
Souſa Martins ſtehen beauftragt wird alle Nonnenklöſter
und Erziehnngsanſtalten für Mädchen in Portugal einer
eingehenden Unterſuchung zu unterziehen Die Maßregel
iſt eine Folge der ſcheußlichen Vorgänge die ſich kürzlich in
portugieſiſchen Nonnenklöſtern abgeſpielt und von denen auch
wir berichtet haben

Raubword auf der Eiſenbahn Der Jngenieur
Moreau wurde während der Eiſenbahnfahrt auf der Linie
Mons Lalouvière von einem unbekannten Reiſegefährien ermordet
und beraubt Der Mörder warf den Leichnain auf den Bahn
körper und entfloh unerkannt

Mord Jn ſeiner Villa bei HaineSaintPierre wurde
der Gutsbeſitzer Moutier ermordet aufgefunden Seine Frau iſt
des Gattenmordes dringend verdächtig verhaftet worden Sie
hat allem Anſchein nach einen Mithelfer gehabt Die kinderloſen
Eheleute lebten ſchon ſeit einiger Zeit von einander getrennt
Die Fran wohnte bei einem anderen Herrn deſſen Haus jetzt
gerichtlich durchſucht wurde Trotz des eigenthümlichen Ver
hältniſſes verkehrte Frau Moutier täglich in der Villa ihres
Mannes Jn mehreren Räumen der Villa fanden ſich erbrochene
Speiſereſte eines Mahles das zum Theil unverzehrt in der
Küche ſtand Die Speiſereſte werden unterſucht werden Man
nimmt an daß dem Morde ein Vergiftungsverſuch voraus
gegangen iſt

Auslieferung Ein Heizer des engliſchen Dampfers
Bacilia Namens Holland iſt in Paris auf Anſuchen des engliſchen
Konſuls dem Staatsanwalt ausgelieſert worden um nach London
übergeführt zu werden Holland hat einen ſeiner Kameraden
einen Norweger aus Eiferſucht ermordet

Ausgeplündert iſt in Bourges am Sonntag die
Villa des Gerichtspräſidenten der in der Sommerfriſche ab
weſend war

Schwerer Sturz Der Commandeur des Garde
Jäger Vataillons Oberſtlieutenant Graf v d Goltz iſt am
Dienstag im Manövergelände ſchwer geſtürzt und zog ſich einen
Schädelbruch zu

Von der Montblanc Expedition Aus Chamounix
wird gemeldet daß Dr Jacottet von der Miſſion Janſſen
auf dem Montlblanc in der Hütte des Boſſons der Bergkrank
heit erlegen iſt

Hauseinſturz Jn dem Alpendorf Vigolo hat ein
Sturm ein Haus umgeſtürzt der Bürgermeiſter mit ſeiner Fraz
und 5 Kindern liegt unter den Trümmern begraben

Zuſammenbruch Jn Antwerpen brach ein Waaren
ſpeicher ein auf welchem 24,000 kg Getreide in Säcken lagerte
Außer einem Arbeiter welcher ſich einen Beinbruch zuzog wurde
niemand verletzt

Brand Wie die Köln Volksztg aus Koblenz meldet
brannten in Winningen 13 Häuſer nieder

Exploſion Durch die Unvorſichtigkeit eines alten
Amtsdieners explodirten wie aus Preßburg gemeldet wird im
Keller des Rathhauſes von Sommeran 200 kg Gaſolin und ein
großes Quantum Petroleum Das Gebände wurde bis unter
den Dachſtuhl demolirt Die Wohnung des Gefangenen
Aufſehers iſt eingeſtürzt wodurch deſſen fünſjähriges Kind lebens
gefährlich verletzt wurde Zwei Amtsdiener erlitten ſchwere
Brandwunden

Eiſenbahnzuſammenſtoß Auf dem Geleiſe der
Mancheſter Sheffield und Lincolnſhire Eiſenbahn
ſtießen am Dienstag in der Nähe der Station Retford zwei
Züge zuſammen wobei ein Mann ſchwer verletzt und eine An
zahl Eiſenbahnwagen bedeutend beſchädigt wurden Der Verkehr
mußte einige Stunden lang gänzlich ruhen bis die Trümmer von
dem Geleiſe fortgeſchafft waren

Ueberrannt Nach einer Meldung aus Hamburg
überrannte am Donnerstag ein Paſſagierdampfer auf der Alſter
ein Ruderboot mit drei Jnſaſſen Zwei davon ertranken

Rywerterg Am Donnerstag nachmittag 3 Uhr 45 Min
herrſchte in Paris völlige Finſterniß und ein ſchreckliches Ge
witter entlud ſich über der Stadt Der Regen ſtrömte in
UÜnmaſſen vom Himmel herab Der Blitz hat vielfach ein

errichteten

farbige Woll und Seiden Stoffe

gegeben daß eine Straße in Ymuiden den Namen Kaiſer

Für Tapezierer und Decorateur empfehle ich alle Arten von Decorations Stoſen wie farbige Baumwollstoſte
Flaggenstoffe ete ferner abgepasste altäeutsche

Portièren Stores Rouleauxstofte Gurdinen Crèps Ripse Damaste etc etc
iſesonders preiswerth 135 eim breite farbige Pläsche per Altr 3,60 woll altdeutscher Portièrenstoff mit Franze per Atr 1,25
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heiss her Herbst und Wintert der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mich gebracht habe Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung praetise
Costumes ohne Mantel zu tragen und ist in 15 verschiedenen Mustern in Streifen Carros und Melaugen vorräthig
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Muster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäufern besonders empfohlen
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Hanesohen Goncarrenz Gesellsohafi
emptiehlt

5 Leipzigerſtraße 5 1 Treppe hoch
werden wegen vorgerückter Saiſon um ſchnellſtens mit den großen
Waarenvorräthen zu räumen verkauft

sich don geehrten Herrsehaſte n invernalb und Ansserhalb Halle s bei Umzügen und Transport von
und nach auswärts bei billigster Preisstellung und prompter zuverlässiger und reeller Bedienung

Möbeltransporte per Bahn werden ohne jede Umladung von Zimmer zu Zimmer Verpackung unter voller Garantie
der guten Ablieferung bestens ausgeführt

Verpackungen von Spiegelin Porzellan Instrumenten Geldschränken ete

nie Ligtnge n 4Preis Liste Von der Reise zurückSaercoAnzusg in Leinen u Moleskin von 8 Mk anf gekehrtBuckskin Anzüge in guter Waare und Arbeit 10 18

Saiſon Anzüge in allen Modefarben Sanitätsrath I RigolFacon Anzüge das Neueſte der Saiſon 15 24Hochelegante Anzüge in engl und franz Stoffen 18 28 Kreisphysikusre d J 5rühjahrs Paletots neueſte Deſſins 47r re Ausführung P v H Halle Charlottenstr 5Havelocks feinſte engliſche Stoffe v e cSchuwaloffs in allen Modefarben 1425 c S Lostenſrele nünle sd b jackets 7 r e S S Auskünfte ertheiltin Leinen un oleskin L zZ3 r kinSofen Wadeuſchnitt elegant ſitzend 2 h Otto Knoll Z der Verband SDugetin Hoſen und Weſten eüelte Deſſius 712 S S er Ver SJünglings Anzüge neueſte Deſſins 712 S Halle a S SJünglings Anzüge in Leinen und Turutuch 2 Leipzigerstr 87 88 S Relsenden SJüngliugs Paletots Nouveautés v 6814 elprzls J c seiner Aitelie SBuckskin Knaben Anzüge für jedes Alter inPliſſs e S im Hackerbräu TBlouſe und Jacket Facons 37 S der an alleuVereinsTrieot Anzüge uni und geſtreifte Deſſins 4578 plätzen 300 Vereiner r groſ t RA 479 SWaſchechte Moleskin Dreil KnabenAnzüge mglatt und mit Falten I Bevollm Emil Haeussler dJ Waſchechte Moleskin Drell n SatinHofen I
Saus und Comptoir Joppen Turntuch Jagd

truch Moleskin 1ArbeitsAnzüge Engl Leder Caſſinet Zwirn c 58 e
Prima Hamburger Lederhoſen in alen Farben 48

Mein Contor u Lager
von neuen u gebr Möbeln Ladeneinrichtungen Eontorutenſilien

her e nd M t u m jeder Art befindet ſich jetztStaubmäntel in Lüſtre und ohairSeidene und Piqué Weſten 27 Thor ſtraßeStreng feſte Preiſe Streug feſte Preiſe IüllerFlicklapvpen werden gratis verabfolgt
S Grundprinzip der Conenrrenz Geſellſchaft

1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich zbillige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

S Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur be

ſonderen Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervor
theilung zu wahren iſt auf jedem Stück Waare der lbilligſte
Verkaufspreis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchriftverz zeichnet und Dann ein Abzug in welcher Form derſelbe auch verlangt
werden ſollte nicgt ſtattfinden

Halleſche Concurrenz Geſellſchaft

d Pensterspiegela oval und viereckig complett mit Halternen empfiehlt billigſte Otto Vnbekanntdeuen Kleinſchmieden quervor
Grosse Betten 12

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn

b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43 p
Preiscourante gratis und franko

S Viele Anerkennungsſchreiben,

in Firma Mayer Halle i e Grene 5e3 n bin 36 G W le d Path engelch enke
5 Leipz Str 5 5 eine g 9 5 Leipz Str 5 I Allein Verkauf bei Aue Weh Leipzigerstr 23 Maſſiv goldene Ohrringe in größter

Auch Somaas gehe
W Wir bitten genau auf Firma und Hausnummer zu achten

Auswahl
ichte Corallenketten Sag

icht goldene Ringe ne

W E WittF Elegante Be Gold und n Bijouterie
c e a ifaden r e Verren und Liebenauerſtraſze 252 S Knaben Garderobe nnugben Champignon Züchtereireichhaltigſter Auswahl e c6Grosses Lager in Stoſfen e v resslers Bers

2 trifft eine 50 Stück

für Anfertigung Jach Maaß an der Lieenauerſtrannöperſcher Foß n en d e lee ujer Abhlen S Pernhard Köuig Sennewitz
ſchwerſter und beſter Qualität zu ſoliden Preiſen bei mir ein c t Halle a Leipzigerſtr 6 Zum Sch wan

Gleichzeitig erhalte ich einen groſten Transport z J Sonntag den eher umFütkicher Spannpferde e geeee ee

Papier und Contor Utensilien Handlung

I und 2 jähriger

a

Bernharprckh S W be Alchers leben Wordsterm Lebens und Unfall Verſichernngs Für den Se hehtbeit grgetwortrich
Aectien Geſellſchaft

W Frliedriech Rathhausgaſſe Nr 12 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Darre 10
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